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Grußwort 

Für  das  von  der  Kulturstiftung  des  Bundes  im  Fonds  Stadtgefährten  geförderte 
Projekt „Erfahrung DDR!“ des Kulturhistorischen Museums mit dem Förderverein 
Kulturstadt Görlitz-Zgorzelec e. V. haben die Görlitzerinnen und Görlitzer zahlrei-
che Erinnerungsstücke an das Leben in der DDR in ihrer Stadt zusammengetragen: 
Eine Weihnachtspyramide als überraschende Ausbeute spontanen Schlange Ste-
hens, gehortete Trabant-Kotflügel, Spielzeug, selbstgenähte Kleidungsstücke, aber 
auch bedrückende Dokumente wie Ausreiseanträge und Stasi-Unterlagen ebenso 
wie stolz gesammelte berufliche Ehrenzeichen oder Belobigungen durch Staatsor-
gane. Zu  jedem dieser Gegenstände erzählen die Leihgeberinnen und Leihgeber, 
mit welchen persönlichen Erfahrungen und Erinnerungen er für sie verknüpft ist. 

Für das Museum war das eine neue Erfahrung: Es verzichtete auf die gewohnte al-
leinige Deutungshoheit über die Objekte und ihre Geschichten und gab den wider-
sprüchlichen,  subjektiven  Sichtweisen  der  Mitwirkenden  Raum  und  Wertschät-
zung. Damit dies gelingen konnte, versicherte sich das Museum der Unterstützung 
durch den Förderverein Kulturstadt Görlitz-Zgorzelec e. V. als Hauptpartner und 
Mitveranstalter und gewann als weitere Partner den Verein Philharmonische Brü-
cken, die KommWohnen GmbH, das Fotomuseum und die Feuerwehr Görlitz. 

Unter Beteiligung von rund zweihundert Leihgeberinnen und Leihgebern entstand 
eine beeindruckende Sammlung zu einem zentralen Kapitel der jüngeren Stadt-
geschichte. Über die einzelnen,  teilweise noch  im Alltagsgebrauch befindlichen 
Gegenstände  hinaus  machte  sie  deutlich,  dass  die  „Erfahrung  DDR“  in  Görlitz 
längst noch nicht endgültig abgeschlossen und verarbeitet  ist, sondern das Le-
bensgefühl der Stadtbewohnerinnen und Stadtbewohner bis heute mitbestimmt. 
Dies zu erfahren, machte die Ausstellung auf beeindruckende Weise möglich.

Die Kulturstiftung des Bundes dankt allen, die dieses Vorhaben mit ihrem Einfalls-
reichtum und großem Engagement ermöglicht haben: dem Kulturhistorischen Mu-
seum Görlitz, dem Förderverein Kulturstadt Görlitz-Zgorzelec e. V.,  allen weiteren 
Partnern und dem engagierten Kuratoren- und Projektkoordinatorenteam. Ein ganz 
besonderer Dank gilt nicht zuletzt allen Görlitzerinnen und Görlitzern, die ihrem Mu-
seum ihre Geschichten und Objekte anvertraut oder die zahlreichen Veranstaltungen 
und Diskussionen des Begleitprogramms mit ihren Beiträgen bereichert haben. 

  Carl Philipp Nies
  Wissenschaftlicher Mitarbeiter
  Stadtgefährten – Fonds für Stadtmuseen in neuen Partnerschaften
  Kulturstiftung des Bundes
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Jasper von Richthofen

Partizipatives Museum
Projekt „Erfahrung DDR!“

Befund und Idee 

Die  Europastadt  Görlitz-Zgorzelec  hat  seit  der  friedlichen  Revolution  1989/90 
eine tiefgreifende Veränderung erfahren. Von der politischen und geographischen 
Randlage  der  DDR-Zeit  ist  die  Stadt  als  städtebauliche  Perle  inzwischen  durch 
den Tourismus entdeckt worden und steht heute als geteilte binationale Stadt bei-
spielhaft für die Entwicklung der deutsch-polnischen Verständigung (Abb. 1).

Dem steht die anhaltende wirtschaftliche Strukturschwäche der Region gegen-
über. Traditionelle Industriezweige der DDR-Zeit wurden abgebaut oder sind zu-
sammengebrochen.  Die  Stadt  hat  seit  1990  30 %  ihrer  Einwohner  verloren  und 
konsolidiert  sich  davon  nur  mühsam.  Vielfach  fühlen  sich  ihre  Bewohner  vom 

Abb. 1  Blick auf die Görlitzer Peterskirche vom polnischen Ufer der Neiße aus
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Wandel hin zu Kultur und Tourismus nicht mitgenommen, so dass immer häufiger 
der Unzufriedenheit über die bestehenden Verhältnisse Ausdruck verliehen wird. 
Es  scheint  vor  allem  bei  Bürgern,  die  vor  1973  geboren  sind  und  deren  Erfah-
rungshorizont ganz maßgeblich in der DDR geprägt wurde, dahinter auch ein viel-
leicht diffuses Gefühl der Missachtung oder Geringschätzung der eigenen Biogra-
phie bis 1990 zu stehen. Dies geht mit einer 27 Jahre nach dem Beitritt der DDR 
zur  Bundesrepublik  Deutschland  kaum  verwunderlichen  selektiven  Erinnerung 
einher: Positive Erfahrungen und Erlebnisse rücken in den Vordergrund, werden 
überhöht und vielleicht sogar verklärt, Negatives tritt dahinter zurück oder wird 
ausgeblendet. Personen mit intensiven negativen Erinnerungen an die DDR-Zeit 
blenden  umgekehrt  Positives  ganz  oder  weitgehend  aus.  Beide  Erinnerungs-
qualitäten sind für sich genommen in der Regel nur ein Teilaspekt des tatsäch-
lichen Erfahrungsspektrums, werden aber dennoch von den einzelnen Personen 
jeweils unhinterfragt als ganzheitlich empfunden und so zu den aktuellen politi-
schen Erfahrungen und Beobachtungen in Relation gesetzt.

Es war daher ein zentrales Anliegen des Projekts „Erfahrung DDR!“, besonders 
die Görlitzer der Erlebnisgeneration für eine partizipative Ausstellung zu begeis-
tern, die sich mit  ihren spezifischen Erinnerungen an das Leben  in der DDR  in 

Abb. 2  Der Görlitzer Kaisertrutz mit dem Banner der Ausstellung „Erfahrung DDR!“ war 
monatelang Anziehungspunkt für zahlreiche Besucher.
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Görlitz  auseinandersetzt  und  dabei  möglichst  viele  Blickwinkel  mit  einbezieht. 
Ziel war es, die vielfältigen Erinnerungen und Erfahrungen der Görlitzer an die 
DDR-Zeit zu einem geschlossenen, mehrdimensionalen Bild zusammenzufügen. 
Weder ging es dabei darum, die DDR in einem besonders negativen Licht erschei-
nen zu lassen, noch sollten umgekehrt unreflektierte nostalgische Erinnerungen 
geweckt und in den Vordergrund gestellt werden. Die Görlitzer selbst sollten zu 
Gestaltern der Ausstellung werden und ihre Erfahrungen untereinander austau-
schen sowie nach Möglichkeit mit Neugörlitzern und Nachgeborenen teilen. Für 
das Görlitzer Museum stellte der partizipative Ansatz des Projektes „Erfahrung 
DDR!“ ein vollkommenes Neuland mit unbekanntem Ausgang dar, dessen Rea-
lisierung einen besonderen Grad der Vernetzung  in den Stadtraum erforderlich 
machte.1  Diese  Vernetzung  konnte  durch  Gewinnung  des  Fördervereins  Kultur-
stadt Görlitz-Zgorzelec e.V. als engem Kooperationspartner erreicht werden. Da-
raus entwickelten sich verschiedene weitere Partnerschaften.

Konzept und Methode

Für die Ausstellung im Görlitzer Kaisertrutz (Abb. 2) wurden Erinnerungsstücke 
an die DDR-Zeit gesammelt, die durch die Görlitzer selbst als Leihgaben zur Ver-
fügung gestellt werden sollten. Zwingende Voraussetzung für die Annahme sol-
cher Erinnerungsstücke war allerdings, dass mit diesen auch tatsächlich eine in-
dividuelle Erinnerung an die DDR verknüpft ist. Diese Erinnerung wurde durch die 
Leihgeber mit Unterstützung der Koordinatoren und Kuratoren in einem Text fest-
gehalten, der 600 Zeichen nicht überschreiten sollte. Objekte mit denen dagegen 
keine persönlichen Geschichten verbunden sind und bei denen vielleicht lediglich 
die Entsorgung versäumt worden ist, blieben unberücksichtigt. 

Es ging ausdrücklich nicht darum, bekannten Ausstellungen zur DDR-Sachkultur 
vergleichbar, primär nostalgische Empfindungen zu stimulieren, sondern mit Hil-
fe der eingereichten Sachzeugnisse bei Leihgebern und Ausstellungsbesuchern 
einen Denk- und Erinnerungsprozess anzustoßen, an dessen Ende vielleicht so-
gar eine Neubewertung der mehr oder weniger verschütteten Erfahrungen stehen 
könnte. Das Ziel der Sammelaktion war also, dass sich die Leihgeber in die bereits 
mindestens 27 Jahre zurückliegende Zeit zurückversetzen, sich an das damali-
ge  vielleicht  positive  oder  negative  Lebensgefühl  erinnern,  dieses  aus  heutiger 

1  Ohne die großzügige Förderung durch die Kulturstiftung des Bundes im Förderschwerpunkt „Stadtge-
fährten“ hätten wir das Experiment mit aus unserer Sicht ungewissen Erfolgsaussichten nicht gewagt. 
Ziel des Fonds ist vor allem die Förderung von Partnerschaften zwischen Stadtmuseen und Gruppen oder 
Akteuren aus dem jeweiligen Ort oder der Region. 
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Perspektive  neu  bewerten  und  sich  schließlich  darüber  mit  anderen  Personen 
austauschen.  Die  Ausstellungsbesucher  der  Erlebnisgeneration  sollten  die  mit 
den Objekten verknüpften Geschichten lesen, vergleichbare eigene Erinnerungen 
reflektieren und ebenfalls darüber in der Ausstellung und im Rahmen von Begleit-
veranstaltungen wiederum mit anderen Besuchern ins Gespräch kommen.

Ausdrücklich ging es in dem Projekt nicht um einen chronologisch vollständigen 
und historisch korrekten Überblick über die DDR-Geschichte  in Görlitz, ebenso 
wenig sollte eine wissenschaftlich fundierte, historische Bewertung der DDR-Zeit 
in Görlitz vorgenommen werden. Auch wurde ganz bewusst auf wertende Kom-
mentare zu den eingereichten Erinnerungen und Gegenständen verzichtet. Genau 
dieses Vorgehen der Kuratoren führte allerdings auch zu Kritik an der methodi-
schen Herangehensweise an das Projekt. Kann und darf man einen Unrechtsstaat, 
ein totalitäres Regime wie es die DDR zweifellos gewesen ist, überhaupt unkom-
mentiert darstellen? Ist es erlaubt, gleichermaßen für Dissidenten und Geschä-
digte auf der einen Seite, aber auch für Angehörige der einstigen Nomenklatura 
oder für angepasste Bürger, die sich mit den Regeln der DDR arrangiert hatten, 
auf der anderen Seite, eine Diskussionsplattform zu bieten? Die Kuratoren2 haben 
sich sehr bewusst für größtmögliche Neutralität und Zurückhaltung entschieden, 
um auf diese Weise eben allen, auch kontroversen, Stimmen unter den Teilneh-
mern gleichermaßen Gehör zu verschaffen und niemanden von der so angestoße-
nen Diskussion auszuschließen.

Die Ausstellungskuratoren bemühten sich ebenfalls darum,  ihre Einflussnahme 
auf den eigentlichen Erinnerungsprozess auf ein Minimum zu beschränken. Sie 
sollten zu neutralen Moderatoren der angestrebten Auseinandersetzung von Leih-
gebern und Besuchern mit den vorgestellten Erinnerungen werden. Eingegriffen 
wurde lediglich durch die Auswahl der Themenkomplexe, denen die einzelnen Er-
innerungen und Gegenstände möglichst durch die Leihgeber selbst  zugeordnet 
wurden. Die seitens des Museums vorgegebenen Themen sollten einerseits das 
Spektrum des DDR-Alltags widerspiegeln und andererseits Orientierungshilfe für 
die Ausstellungsbesucher sein. Gleichwohl kamen für manche der eingereichten 
Erinnerungen  auch  mehrere  Zuordnungen  zu  verschiedenen  Lebensbereichen 
der DDR-Zeit in Frage, so dass sich mitunter die Ausstellungsmacher möglichst 
gemeinsam mit den Leihgebern für eines der vorgegebenen Themenfelder ent-
scheiden mussten.

2  Von Seiten der Görlitzer Sammlungen wurde das Projekt durch Ines Haaser und den Verfasser kuratiert. 
Ich danke Frau Haaser für ihre Mitwirkung.
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Die Themenräume waren wie folgt überschrieben: 
Kindheit – Jugend | Armee | Familie – Partnerschaft – Wohnung | Ausbildung – 
Studium – Arbeitsleben | Parteien – Wahlen – Diktatur des Proletariats | Ordnung – 
Sicherheit  –  Staatssicherheit  |  Urlaub  –  Ausland  –  Ausländer  |  Ausreise  | 
Wirtschaften  –  Organisieren  –  Improvisieren  |  Hobby  –  Freizeit  –  Ehrenamt  | 
Kirchen

Die durch Fußbodengrafik im Ausstellungsraum voneinander abgegrenzten The-
menbereiche wurden durch knappe, möglichst neutral gehaltene und enzyklopä-
dische Texte eingeleitet, so dass Nachgeborenen, Neugörlitzern oder Besuchern 
der Stadt das zum Verständnis erforderliche Hintergrundwissen vermittelt wurde 
(Abb. 3).

Für jeden dieser Themenräume lag in der Ausstellung ein Gästebuch aus, in dem 
die Besucher Kommentare zum Gesehenen, Ergänzungen oder auch eigene Ge-
schichten und Erinnerungen hinterlassen konnten. Eine Auswahl an Einträgen ist 
auf den Seiten 373–405 nachzulesen.

Auch die Ausstellungsgestaltung sah eine möglichst neutrale und ausgewogene 
Präsentation  der  eingereichten  Erinnerungsstücke  in  einer  funktionalen  Stahl-

Abb. 3  Blick in die Sonderausstellung im Kaisertrutz mit funktionaler Ausstellungs-
architektur
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regalanlage vor, deren Fächer mit Plexiglasscheiben gesichert wurden. Nur weni-
ge der Exponate, wie beispielsweise Akten und Unterlagen, wurden vor allem aus 
technischen oder konservatorischen Gründen in Pultvitrinen präsentiert (Abb. 4).3

Die beigefügte Objektbeschriftung enthielt, wie bei Museumsexponaten üblich, die 
Bezeichnung und die Entstehungszeit des Ausstellungsgegenstands. Die mit den 
Ausstellungsstücken  verknüpften  Geschichten  waren  der  zentrale  Teil  der  Be-
schriftung. Darüber hinaus sollte zur Personalisierung der Beiträge der Name des 
Leihgebers und zur chronologischen Einordnung der erzählten Geschichte dessen 
Geburtsjahr angegeben werden. Nicht alle Leihgeber waren allerdings damit ein-
verstanden, mit vollem Namen genannt zu werden und wünschten ein Anonymi-
sierung entweder durch Nennung des Vornamens und des abgekürzten Nachna-
mens oder aber durch die Bezeichnung „ANONYM“. Nicht immer leuchteten den 
Kuratoren dabei die  tatsächlichen Beweggründe einiger Anonymisierungen ein, 
vor allem bei vordergründig unverfänglichen Exponaten. Sie scheinen vielleicht auf 
ein diffuses Bedürfnis nach Verschwiegenheit zurückzuführen zu sein. Der eigene 

3  Planung,  Gestaltung  und  Umsetzung  hat  der  Architekt  und  Ausstellungsgestalter  Thomas  Doetsch, 
Berlin, realisiert, dem ich auf diesem Weg sehr herzlich für die geleistete Arbeit danke. Die Werbegrafik 
geht auf Dimitar Stoykow, Görlitzer Sammlungen, zurück.

Abb. 4  Die als Präsentationsmöbel genutzten Stahlregale und aufgeklebte Bodengrafiken 
gliederten den Sonderausstellungsbereich thematisch.
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Name soll nicht mit der eigenen, viel-
leicht  unbeschwert  erfahrenen  DDR-
Vergangenheit  in  Verbindung  gebracht 
werden,  damit  persönlich  bekann-
te  Ausstellungsbesucher,  vielleicht 
Nachbarn, keine eigenen Schlüsse zur 
einstigen und heutigen politischen Ein-
stellung  des  Leihgebers  ziehen  kön-
nen.  Genau  die  Durchbrechung  dieser 
verhaltenen  Sprachlosigkeit  über  die 
eigene  Vergangenheit  und  Biographie 
war  aber  das  zentrale  Anliegen  des 
Projektes. Bei den Begleitveranstaltun-
gen  dagegen,  wie  beispielsweise  den 
monatlichen Stammtischen im Kaiser-
trutz, wurden persönliche Erfahrungen 
aus dieser Zeit vielfach erfreulich klar 
kommuniziert und diskutiert. 

Abb. 5  Um ein möglichst breites Interesse 
und Publikum zu erreichen, wurde 
in vielen Görlitzer Kneipen und 
Restaurants durch bedruckte Bier-
deckel auf das Projekt aufmerk-
sam gemacht.

Abb. 6  Der als rollender Werbebotschafter umfunktionierte B1000 der Görlitzer Berufs-
feuerwehr

S ie  b r i n g e n  d i e  e x p o n at e
!

W
ir

 Stellen den raum
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Marketing und Sammeln

Die größte Herausforderung für den Erfolg des Projektes bestand darin, die Gör-
litzer mit dem Thema überhaupt zu erreichen, über Inhalte und Ziele zu informie-
ren  und  zur  aktiven  Teilnahme  zu  motivieren.  Neben  Marketingmaßnahmen,  wie 
beispielsweise  Plakatwerbung  an  Lichtmasten  (Abb.  24–26)  und  dem  Druck  von 
Flyern  und  Bierdeckeln  (Abb.  5),  wurden  zur  Gewinnung  weiterer  Multiplikatoren 
Vorgespräche mit Vertretern der lokalen Medien, des Görlitzer Stadtrats, der Koor-
dinatorin für Bürgerbeteiligung der Stadtverwaltung, Bürgerräten in den Stadttei-
len, Vereinen und Kirchen geführt. Weitere Werbung erfolgte mittels einer eigen-
ständigen Homepage der Ausstellung www.erfahrung-ddr.de sowie einem eigenen 
Socialmedia-Account bei Facebook, die jeweils über aktuelle Aktionen informierten.

Ein  besonders  einprägsamer  und  daher  erfolgreicher  Werbeträger  war  der,  im 
aktiven Dienst nicht mehr verwendete, rote Barkas B1000 der Görlitzer Berufsfeu-
erwehr (Abb. 6).4 Wo auch immer das Fahrzeug im Görlitzer Stadtbild auftauchte, 
sorgte es für Aufsehen und war als erstes Ausstellungsexponat beliebtes Fotomo-
tiv von Görlitzern und Besuchern der Stadt. Auf durch Flyer und Medien öffentlich 
angekündigten Touren parkte der B1000 an frequentierten Orten wie beispielswei-
se Einkaufsmärkten, auf der 1. Görlitzer See-Woche (Abb. 7), dem ASB-Sommer-
fest oder auf öffentlichen Plätzen wie beim jährlichen Altstadtfest. Für die Fragen 

4  Der Görlitzer Feuerwehr und besonders Christian Hanzig und Jürgen Scholz sei an dieser Stelle für ihre 
engagierte Unterstützung gedankt.

Abb. 7  Der B1000 im Einsatz beim Hafenfest am 
Berzdorfer See

Abb. 8  Die Koordinatoren Silke 
Maria Hampel und Robert 
Lorenz im Gespräch mit 
einer Leihgeberin vor 
dem Kaufland in Görlitz-
Weinhübel
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der Görlitzer Bürger, die Annahme von 
Ausstellungsexponaten  oder  die  Ver-
einbarung von Terminen im Projektbüro 
am  Görlitzer  Untermarkt  standen  am 
Fahrzeug die beiden für das Projekt zu-
ständigen Koordinatoren bereit (Abb. 8), 
die eigens mit der Gewinnung und Do-
kumentation  der  Ausstellungsstücke, 
der  Erfassung  der  Erinnerungstexte 
sowie der Abwicklung der mit dem Ab-
schluss  von  offiziellen  Leihverträgen 
einhergehenden  Bürokratie  auf  Ho-
norarbasis  beauftragt  waren.  Die  Pro-
jektmitarbeiter Agnieszka Lemmer und 
Robert  Lorenz,  der  später  durch  Silke 
Maria  Hampel  abgelöst  wurde,  hatten 
mit  dieser  Aufgabe  alle  Hände  voll  zu 
tun (Abb. 9).5

Vier Wochen nach Projektstart war die 
Zurückhaltung der Görlitzer gemessen 
an  der  Anzahl  abgeschlossener  Leih-
verträge dennoch immer noch spürbar 
hoch, so dass seitens der Kuratoren Personen gezielt zur Teilnahme am Projekt 
eingeladen  wurden.  Das  Konzept  sah  andererseits  vor,  Präsentationsflächen  in 
den Regalen oder Pultvitrinen nötigenfalls leer zu belassen, wenn zu bestimmten 
Themen nur wenige oder keinerlei Einreichungen von Erinnerungen erfolgen soll-
ten. Seitens der Kuratoren wurde beispielsweise erwartet, dass dies insbesondere 
bei eher negativ besetzten Themen wie etwa „Ordnung – Sicherheit – Staatssi-
cherheit“ der Fall sein könnte.

Das anfängliche Zögern der Teilnehmer verkehrte sich allerdings  recht bald  ins 
Gegenteil, so dass die Termine für die Einreichung von Ausstellungsstücken und 
die  Dokumentation  der  verknüpften  Erinnerungen  sorgfältig  geplant  werden 
mussten. Sofern die Eingangsbedingungen erfüllt waren, wurde keines der einge-
reichten Exponate abgewiesen. Die Sammelaktion sollte außerdem im Verlauf der 
Ausstellung bis zu deren Ende fortgesetzt werden, selbst dann, wenn die Stücke 
aus zeitlichen Gründen keine Chance mehr hatten, in der eigentlichen Ausstellung 

5  Agnieszka Lemmer, Silke Maria Hampel und Robert Lorenz sei an dieser Stelle noch einmal ganz aus-
drücklich für ihr Engagement gedankt.

Abb. 9  Die Projektkoordinatoren Silke 
Maria Hampel, Agnieszka Lemmer 
und Robert Lorenz (von links nach 
rechts)
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noch gezeigt zu werden und nur noch für die online geschaltete Präsentation auf-
bereitet wurden.

Keinerlei Erfahrungen bestanden  im Hinblick auf den  tatsächlichen Zeitaufwand 
der Exponat-Akquise. Für die Bearbeitung eines Exponats vom Beginn des Leih-
gebergesprächs, über die Dokumentation der mit dem Objekt verbundenen Erin-
nerung bis hin zum Abschluss des Leihvertrags mussten mindestens eineinhalb 
Stunden angesetzt werden. Hinzu kamen die Anlage eines Datensatzes mit allen 
verknüpften Informationen, die Fotodokumentation des Gegenstands und schließ-
lich die redaktionelle Bearbeitung sowie der Satz des in der Ausstellung erschei-
nenden Exponattextes, so dass für jedes einzelne Objekt mit einer Bearbeitungs-
zeit von sicherlich zwei Stunden gerechnet werden musste. Insgesamt wurden im 
Projektverlauf durch etwa 200 Leihgeber ca. 400 Exponatgruppen aus 700 Einzel-
objekten für die Ausstellung zur Verfügung gestellt.

Ausstellung

Die  zentrale  Ausstellung  fand  vom  19.  November  2016  bis  zum  2.  April  2017  in 
der  Sonderausstellungsebene  des  Kaisertrutzes  statt  und  wurde  aufgrund  des 
großen Interesses bis zum 1. Mai verlängert.  Insgesamt wurden 13.000 Besuche 

Abb. 10  Sehr viele Besucher nahmen anlässlich der Eröffnung am 18. November 2016 die 
Sonderausstellung in Augenschein.
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gezählt.  Allein  die  Kaisertrutz-Ausstellung  verzeichnete  knapp  11.000  Besuche. 
Unter diesen befanden sich zahlreiche Personen, die die Ausstellung jeweils mit 
hoher Verweildauer und / oder mehrfach besuchten. Begünstigt wurde dieser Um-
stand  durch  einen  niederschwelligen  Eintritt  für  den  Besuch  ausschließlich  der 
Sonderausstellung  in  Höhe  von  1  .  Leihgeber  konnten  mit  einem  entsprechend 
namentlich ausgestellten Leihgeber-Ausweis  im Rahmen der Öffnungszeiten  je-
derzeit kostenlos die Ausstellung besuchen. Ziel des Angebots war es, niemanden 
aufgrund vielleicht wirtschaftlicher Hürden von einem Besuch der Ausstellung, der 
Projektteilnahme  oder  der  Teilnahme  an  Diskussions-  und  Gesprächsveranstal-
tungen auszuschließen. Der weitgehende Verzicht des Museums auf Eintrittsein-
nahmen wurde letztlich durch die hohe Anzahl der Besucher kompensiert. Vor dem 
Hintergrund im städtischen Haushalt geplanter Eintrittseinnahmen war dies den-
noch ein schwer kalkulierbares Experiment, das wir ausschließlich aufgrund der 
Förderung des Projektes durch die Kulturstiftung des Bundes eingehen konnten.

In der Ausstellung ließ sich beobachten, dass – anders als bei anderen Sonder-
schauen  im Kaisertrutz – Besucher häufiger miteinander  ins Gespräch kamen. 
Genau dieser Effekt war seitens der Kuratoren beabsichtigt: Die Menschen sollten 
untereinander kommunizieren, einander eigene Erlebnisse erzählen oder histo-
rische Sachverhalte vielleicht sogar kontrovers diskutieren. Nicht selten konnte 

Abb. 11  Die externe Kunstausstellung in einem Ladengeschäft im Görlitzer „Neubau-
viertel“ Königshufen



20 

man ältere Besucher sehen, die ihren Kindern oder Enkeln Zusammenhänge er-
klärten. Eine weitere Möglichkeit,  in dem Fall schriftlicher Kommunikation, be-
stand durch die ausliegenden Gästebücher (Abb. 3). Hier wurden zahlreich kriti-
sche oder positive Kommentare sowie eigene Erlebnisse hinterlassen.

Die anfängliche Befürchtung, dass vielleicht ganze Themenbereiche ohne oder mit 
nur wenigen Exponaten bestückt blieben, erwies sich als vollkommen unbegründet. 
Schwierige  Themen  wurden  seitens  der  Leihgeber  keineswegs  ausgespart.  Den-
noch waren in der Regel positiv besetzte Themen wie beispielsweise die Bereiche 
„Kindheit – Jugend“ oder „Ausbildung – Studium – Arbeitsleben“ erwartungsgemäß 
stärker mit Exponaten besetzt als eher negativ erlebte Themen. Gleichwohl wurden 
in allen Ausstellungsteilen nach der Hälfte der Ausstellungslaufzeit am 31. Januar 
die zahlreich noch nach der Eröffnung am 19. November eingegangenen Exponate 
ergänzt, so dass die als Präsentationsmobiliar genutzten Stahlregale letztlich dicht 
bestückt waren und somit schließlich auch aufgrund der Schauhöhe ungünstige Re-
galflächen genutzt werden mussten. Anders als ursprünglich geplant wurde kein 
einziges Objekt aus Platzgründen aus der Ausstellung entnommen. Viele Leihgeber 
schienen sich erst durch den Besuch der Ausstellung zur Mitteilung einer eigenen 
Erfahrung animiert gefühlt  zu haben. Die dazugehörigen neuen Exponattexte er-
hielten einen roten Stempel „Neues Objekt!“, damit die Besucher, welche bereits 
mehrfach  in der Ausstellung gewesen sind, gezielt die neu ausgestellten Objekte 
ansteuern konnten. Alle nach dem 31. Januar eingereichten Objekte fanden aller-

Abb. 12  Zwei liebevoll restaurierte Trabis unterschiedlicher Baujahre, die anlässlich der 
Oldtimer-Parade am 11. September 2016 auf der unteren Elisabethstraße präsen-
tiert wurden
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Abb. 13  Die Eröffnung der Fotoausstellung „Transformation. Görlitz“ des Fotografen Jür-
gen Matschie (Bildmitte) in der Haushalle des Biblischen Hauses Neißstraße 29 
am 25. August 2016

dings nur in der online-Ausstellung Platz, was aber die Leihgeber dennoch vielfach 
nicht von der Einreichung weiterer Exponate abgehalten hat.

Ein weiteres durch das Kulturhistorische Museum organisiertes Ausstellungsmo-
dul befasste sich mit Bildender Kunst in der DDR aus dem Museumsfundus (Abb. 
11, vgl. Beitrag K. Wenzel). Gezeigt wurden Gemälde namhafter regionaler DDR-
Künstler wie Karl-Heinz Völker oder Peter Glomp, aber auch Laienkunst, die  in 
der Vergangenheit Eingang  in die Museumssammlung gefunden hat. Die Werke 
wurden vom 3. September 2016 bis zum 2. April 2017 in einem durch die Görlitzer 
Wohnungsbaugesellschaft KommWohnen GmbH zur Verfügung gestellten Laden-
geschäft  im  Plattenbauviertel  „Königshufen“,  im  Görlitzer  Norden,  präsentiert. 
Der Eintritt dort war frei. Das Museum hat mit dieser Ausstellung gezielt seine 
traditionellen Ausstellungsräume verlassen und räumlich den Weg zu den poten-
tiellen Besuchern gesucht, ein Angebot, das immerhin 800 Görlitzer wahrgenom-
men haben.

Weitere  Ausstellungen  wie  etwa  die  „Oldtimer-Parade“,  eine  partizipative  Frei-
luftausstellung  mit  Fahrzeugen  der  DDR-Zeit  anlässlich  des  Tages  des  offenen 
Denkmals am Elisabethplatz (Abb. 12) oder aber Fotoausstellungen und -repor-
tagen namhafter regionaler Fotografen wie Jürgen Matschie (Abb. 13) oder auch 
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von Hobby fotografen, die an wechselnden öffentlichen Orten gezeigt wurden, hat 
der Förderverein Kulturstadt Görlitz-Zgorzelec e.V. teils in Kooperation mit dem 
Görlitzer Fotomuseum organisiert und durchgeführt.

Begleitprogramm

Etwa ein Viertel der Sonderausstellungsfläche blieb den zahlreich in der Ausstel-
lung geplanten Begleitveranstaltungen vorbehalten und war mit Sitzgelegenhei-
ten  ausgestattet,  so  dass  insgesamt  bis  zu  150  Personen  Platz  finden  konnten 
(Abb. 14). Während der regulären Öffnungszeiten wurden hier auf eine Leinwand 
in Endlosschleife die  in der Ausstellung  im Original ausgestellten Exponate ge-
meinsam mit den dazu gehörigen Exponattexten projiziert. Die Besucher konnten 
zum Abschluss eines Ausstellungsbesuchs bequem und in Ruhe noch einmal in 
zufälliger Abfolge die eingereichten Erfahrungsberichte lesen.

Ein gewichtiger Aspekt des partizipativen Ausstellungsprojektes sollten aber die 
geplanten Begleitveranstaltungen sein. Diese fanden meist außerhalb der regulä-
ren Museumsöffnungszeiten am Abend in der Sonderausstellung statt. Die jewei-
ligen Teilnehmer hatten dabei die Gelegenheit, auch die Ausstellung zu besuchen 
und sich mit den Inhalten zu befassen. Ziel der thematischen Veranstaltungen war 
es, die Besucher zur Interaktion aufzufordern, miteinander ins Gespräch zu brin-
gen, kontroverse Standpunkte zu äußern und darüber zu diskutieren.

Abb. 14  Am Abend des 18. November 2016 reichten bei der Ausstellungseröffnung  im 
Kaisertrutz die 150 Sitzplätze nicht aus.
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Abb. 15  Der Stammtisch „Erfahrung DDR!“ am 16. März 2017 zum Thema Frauen in der 
DDR war gut besucht.

Diese Gelegenheit bestand beispielsweise anlässlich der monatlich stattfinden-
den Reihe „Stammtisch Erfahrung DDR!“ (Abb. 15). Bei Bier oder Wasser an einem 
großen Tischoval sitzend, diskutierten die Teilnehmer im Dezember über „Weih-
nachten und Kirche in der DDR“. Gesprochen wurde darüber, ob und wie eine lini-
entreue sozialistische Familie Weihnachten gefeiert hat oder wie es bekennenden 
Christen in der DDR erging.

Im Januar stand der vielfach geäußerte, etwas wehmütige Ausspruch „Früher ha-
ben wir noch zusammengehalten“ im Mittelpunkt eines Stammtisches. Dieser Zu-
sammenhalt – so vielleicht die Quintessenz des Diskussionsabends – dürfte wohl 
vor allem aber auf den einst herrschenden materiellen Mangel zurückzuführen 
sein.

Anlässlich des Februar-Themas wurde über „Subotnik und gesellschaftliches En-
gagement“  in der DDR gesprochen. Führte der Sozialismus – anders als heute 
– zu einem größeren gesellschaftlichen Engagement der Bürger oder waren die 
gemeinsamen Arbeitseinsätze, etwa des Nationalen Aufbauwerks, doch nur „von 
oben“ verordnet?

Und schließlich wurde im März über das Thema „Die Rolle der Frauen in der DDR – 
Mythos und Wirklichkeit“ gesprochen (Abb. 15). Waren Frauen in der DDR wirklich 
gleichberechtigt oder führte die gesetzlich festgelegte Gleichberechtigung lediglich 
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zu einer erheblichen Doppelbelastung der Frauen? In welchem Umfang wurden in 
der DDR gesellschaftliche Schlüsselpositionen tatsächlich durch Frauen besetzt? 

Moderiert durch den Verfasser entwickelten sich unter den durchschnittlich rund 
20  wechselnden  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmern  der  Stammtische  –  in  der 
Mehrzahl Personen der Erlebnisgeneration – durchweg lebhafte und anregende 
Diskussionen.  Es  zeigte  sich,  dass  letztlich  keines  der  Stammtischthemen  ein-
deutig zu bewerten war und die individuellen Erfahrungen der Teilnehmer zu den 
einzelnen Fragen äußerst heterogen ausfielen.

Unter dem Titel „CON MOTO“ fanden, durch Musiker der Lausitzer Philharmonie 
untermalt,  jeweils an drei Montagabenden, Podiumsdiskussionen zu verschiede-
nen Themen in der Ausstellung statt. Der ehemalige sächsische Landeskonser-
vator Prof. Gerhard Glaser, Michael Vogel, bis 2007 Leiter der Unteren Denkmal-
schutzbehörde Görlitz, Andreas Lauer, vor 1990 stellvertretender Abteilungsleiter 
Sozialistische  Wohnungspolitik/Wirtschaft  und  heute  Geschäftsführer  einer  Im-
mobilienverwaltung, diskutierten über das Thema „Denkmalpflege in der DDR“. 
Einigkeit  herrschte  darüber,  dass  die  Erhaltung  historischer  Bausubstanz  in 
Görlitz  bereits  zu  DDR-Zeiten  bei  Bürgern,  aber  auch  seitens  der  Obrigkeit  als 
wichtig erachtet wurde. Die sich vor dem Hintergrund des eklatanten Mangels an 
Finanzen und Baumaterial abspielende Wohnungsnot zwang allerdings zu „prag-

Abb. 16  Podiumsdiskussion CON MOTO am 20. März 2017 zum Thema „3. Generation Ost“. 
Moderiert durch Jasper v. Richthofen (mit Mikrofon) diskutierten Mirko Schulze, 
Robert Lorenz, Kristin Schütz und Heiko Kammler (von links nach rechts).
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matischen“ Lösungen bei der Schaffung von Wohnraum und der Setzung klarer 
Schwerpunkte in der Denkmalpflege zu Lasten der historischen Bausubstanz.

Das  Thema  „Ordnung,  Sicherheit,  Staatssicherheit“  stand  im  Mittelpunkt  einer 
Podiumsdiskussion zwischen Martin Pescheck, der wegen der Verweigerung des 
Reservistendienstes in der NVA vielfach inhaftiert war, Harald Wenske, in Görlitz 
bis  1990  Hauptmann  der  Kriminalpolizei  und  bis  2008  erster  Hauptkommissar, 
Tobias Hollitzer, als Jugendlicher in Umwelt- und Dritte-Welt-Gruppen aktiv so-
wie Gründungsmitglied des Leipziger Bürgerkomitees, und Lutz Rathenow, DDR-
kritischer Lyriker und heute Sächsischer Landesbeauftragter für die Stasi-Unter-
lagen.  Zwei  Aspekte  waren  für  mich  als  Moderator  von  besonderem  Interesse: 
Es gab eine erhebliche wechselseitige Verschränkung zwischen DDR-Volkspolizei 
und Staatssicherheit. Und außerdem berichtete Lutz Rathenow, dass die Nachfra-
ge nach persönlicher Einsichtnahme in die Stasi-Akten auch 27 Jahre nach dem 
Untergang der DDR ungebrochen hoch sei. Trotz prominenter Besetzung des Po-
diums lockte das Diskussionsthema dennoch weniger Teilnehmer an, als es von 
uns erwartet wurde. Ist es vielleicht so, dass sich die notwendige historische Auf-
arbeitung der DDR in der Vergangenheit zu sehr auf die Aufarbeitung der Staats-
sicherheit und des DDR-Unrechts konzentriert hat und es inzwischen an der Zeit 
wäre, den Blick zu weiten und die Alltagserfahrung der DDR-Bürger in eine wie 
auch immer geartete Aufarbeitung einzubeziehen?

Die letzte musikalisch begleitete Podiumsdiskussion befasste sich mit der „3. Ge-
neration Ost“ – Menschen also, die zwischen 1970 und 1975 in der DDR geboren 
wurden,  ihre Kindheits- und Jugenderfahrungen  in der DDR gesammelt haben, 
als Jugendliche oder junge Erwachsene bewusst die Wendezeit erlebten und die 
neuen Möglichkeiten in der Bundesrepublik für sich voll nutzen konnten. Im Podi-
um saßen Kristin Schütz (*1975), bis 2014 MdL für die FDP, Mirko Schultze (*1974), 
MdL der Partei „Die Linke“, Heiko Kammler (*1970), Geschäftsführer der INFO-
TECH GmbH, und Robert Lorenz  (*1977),  freischaffender Autor und ehemaliger 
Projektkoordinator,  europäischer  Ethnologe  aus  Wuischke  bei  Hochkirch.  Wäh-
rend für deren Elterngeneration – der 2. Generation Ost – der Umbruch 1989/90 
vielfach  mit  erheblichen  Hürden  versehen  war,  empfanden  sich  die  geladenen 
Gäste  fast  durchweg  als  „Wendegewinner“,  die  vorbehaltlos  die  damals  neuen 
Möglichkeiten zur Selbstverwirklichung für sich haben nutzen können. (Abb. 16)

Vor allem der Unterhaltung dienten die Kinoabende im Kaisertrutz, die sich der 
zahlreichen DEFA-Produktionen in der Stadt Görlitz gewidmet haben. Zusätzlich 
konnte eine Fotoausstellung im Fotomuseum Görlitz zu Schauplätzen und Film-
drehorten in dieser Stadt während der DDR-Zeit (Abb. 17) besichtigt werden. Die 
Dokumentation „Der heimliche Blick – wie sich die DDR selbst beobachtete“ von 
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2015 zeigte anhand von bislang noch niemals gezeigten Sequenzen der „Staat-
lichen  Filmdokumentation“  der  DDR  ein  ungeschöntes  Bild  des  DDR-Alltags 
(Abb. 18, 19). Der Filmemacher Thomas Eichberg stand im Anschluss für die Fra-
gen der Zuschauer zur Verfügung.

Abb. 17  Eröffnung der Fotoausstellung „Schauplätze. Filmdrehort Görlitz #1 DDR-Zeit“ am 
24. November 2016 im Fotomuseum Görlitz

Abb. 18  Kino im Kaisertrutz: Am 3. März 2017 wurde der Film „Der heimliche Blick – wie 
die DDR sich selbst beobachtete“ (2015) von Thomas Eichberg gezeigt.
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Abb. 19  Straßenbau in der DDR. Szene aus dem Film „Der heimliche Blick – wie die DDR 
sich selbst beobachtete“ (2015)

Abb. 20  Vortrag von Frank Richter zum Thema „Geschichte als politische Keule“ am  
22. Februar 2017
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Abb. 21  Bei der Leihgeberführung am 25. November 2016 stand das Thema (Aus-)Reise im 
Mittelpunkt.

Und schließlich befasste sich der ehemalige Direktor der Sächsischen Landeszen-
trale für politische Bildung und amtierende Geschäftsführer der Stiftung „Frauen-
kirche Dresden“, Frank Richter, mit „Geschichte als politische Keule“ (Abb. 20). 
Er  fragte, ob Historiker überhaupt eine objektive Geschichte  vermitteln können 
oder ob wir subjektive Geschichtsbilder aushalten müssen. Er betonte, dass es vor 
allem für den Zusammenhalt der Gesellschaft wichtig sei, über subjektiv erfah-
rene Geschichte ständig im Gespräch zu bleiben und einander trotz bestehender 
Kontroversen zuzuhören. Weitere Veranstaltungsformate sahen vor, dass Leihge-
ber ihre Erinnerungsstücke persönlich vorstellten (Abb. 21). Museumspädagogi-
sche Angebote behandelten Spiele aus und über die DDR. In Kooperation mit dem 
Schulmuseum Leipzig konnten außerdem historische Unterrichtsstunden besucht 
werden, bei denen Schüler das DDR-Schulsystem und den damals praktizierten 
Frontal-Unterricht kennenlernen durften. 

Auch das Thema „Ostern in der DDR“ wurde aufgegriffen und rund um die Oster-
feiertage in Form einer kleinen thematischen Sonderschau innerhalb der Ausstel-
lung präsentiert. Dazu wurden die Görlitzer erneut zum Mitmachen aufgerufen, 
leihweise Osterdekoration aus der DDR-Zeit in das Museum zu bringen (Abb. 22) 
und ihre Erinnerungen zu teilen.
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Abb. 22  Osterdekoration der DDR-Zeit

Abb. 23  Wolfgang Blachnik vom Görlitzer Fotomuseum begründet anlässlich der Ab-
schlussveranstaltung der Ausstellung im Kaisertrutz am 2. April 2017 die Jury-
Entscheidung für den 1. Preis des Fotowettbewerbs. 
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Hinzu kamen Fotospaziergänge sowie ein Fotowettbewerb, der anlässlich der Fi-
nissage am 27. April im Kontext eines bebilderten Projektrückblicks für die Leih-
geber prämiert wurde (Abb. 23). Abgerundet wurde das Programm durch „Die ul-
timative Ossi-Lesung: Vorwärts immer – rückwärts nimmer“, bei der im Görlitzer 
Apollo-Theater  die  Autoren  Dominik  Bartels,  Udo  Tiffert  und  Mike  Altmann  bei 
ausverkauftem Haus am 7. Januar 2017 launige Kurzgeschichten über ihre per-
sönliche Erfahrung DDR vortrugen.

Fazit

Das Partizipationsprojekt „Erfahrung DDR!“ darf  insgesamt als überaus erfolg-
reich  betrachtet  werden.  Von  wenigen  kritischen  Zwischenstimmen  abgesehen, 
war die Resonanz der Teilnehmer und Besucher bezüglich des Aufgreifens des 
Themas  und  der  Art  und  Weise  der  Durchführung  des  Ausstellungsprojektes 
durchweg positiv. Den Zielen des Fördermittelgebers, der Kulturstiftung des Bun-
des, entsprechend, wurden mit „Erfahrung DDR!“ erwartungsgemäß vollkommen 
neue  Besuchergruppen  erschlossen.  Darunter  befanden  sich  der  Beobachtung 
nach  viele  vormalige  „Nicht-Besucher“,  die  ihrerseits  nicht  selten  bekundeten, 
bereits seit mehreren Jahrzehnten nicht im Museum gewesen und von ihrem Be-
such aber nun angenehm überrascht gewesen zu sein. Ob es gelingt, diese neuen 
Besucher durch weitere ansprechende Projekte zukünftig an das Haus zu binden, 
bleibt eine hohe Herausforderung. Dies trifft erst recht vor dem Hintergrund zu, als 
dass partizipative Museumsprojekte in der Vorbereitung und Begleitung personell 
und das Marketing betreffend auch finanziell sehr viel aufwändiger sind als kon-
ventionelle  Ausstellungen.  Die  Mobilisierung  der  Teilnehmer  beginnt  beispiels-
weise nicht erst im unmittelbaren Vorfeld der Ausstellungseröffnung, sondern be-
reits lange davor. Auch die Planungssicherheit eines partizipativen Projektes stellt 
sich für Ausstellungskuratoren anders dar, so dass bei kurzfristig auftauchenden 
Problemen  oder  Angeboten  auch  immer  wieder  spontane  Lösungen  gefunden 
werden mussten. Sofern, wie im Projekt „Erfahrung DDR!“, Leihgaben der Bür-
ger eine Rolle spielen, geht außerdem der Leihverkehr im Hinblick auf die bloße 
Quantität mit einer erheblichen Bürokratie einher. Im betriebenen Aufwand soll-
te sich allerdings auch ganz bewusst die den Einreichungen entgegengebrachte 
Wertschätzung widerspiegeln, von denen sogar einige inzwischen als Schenkung 
den Weg in die Museumssammlung gefunden haben. Trotz des hohen Aufwandes 
wird jedoch auch zukünftig Bürgerbeteiligung bei den Museums projekten je nach 
Eignung des Sonderausstellungsthemas eine wichtige Rolle einnehmen.
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Auch  inhaltlich  darf  „Erfahrung  DDR!“  als  Erfolg  angesehen  werden.  Das  Be-
dürfnis der Erlebnisgeneration, über die eigene DDR-Biographie, über gute und 
schlechte Erlebnisse zu sprechen, ist auch 27 Jahre nach der friedlichen Revolu-
tion erheblich. Manche Teilnehmer waren sogar regelrecht dankbar für die Mög-
lichkeit, ohne die Befürchtung einer geringschätzigen und vielleicht vom Zeitgeist 
geprägten,  negativen  Bewertung  über  ihre  DDR  Erfahrung  sprechen  zu  dürfen. 
Dass das Projektziel keineswegs zu einer nostalgisch geprägten, positivistischen 
Betrachtung der DDR gereichte, sondern ein sehr heterogenes und auch – nicht 
nur  zwischen  den  Zeilen  –  kritisches  Bild  dieser  Zeit  vermittelte,  schmälerte 
die  positive  Resonanz  der  Görlitzer  ausdrücklich  nicht.  Dazu  passt  die  zweifel-
los nicht repräsentative Beobachtung, dass das allgemeine Interesse am Thema 
„Staatssicherheit“ trotz gleich bleibend hoher Nachfrage nach Einsicht in die ei-
gene Stasi-Akte nur noch gering vorhanden ist. Folgende Deutungen dieses Be-
fundes kommen in Frage: DDR-Aufarbeitung fokussierte bislang vor allem in der 
Aufarbeitung von Stasi und DDR-Unrecht. Diese Themen spielten in der mitunter 
ebenfalls  negativ  empfundenen  Alltagserfahrung  der  „normalen“  DDR-Bürger 
aber vielleicht nur eine untergeordnete Rolle, auch wenn man von der Gefahr der 
Bespitzelung jederzeit wusste und sich entsprechend verhalten hat. DDR-Unrecht 
und Drangsalierungen der Staatssicherheit betrafen prozentual nur sehr wenige 
Personen, die breite und überwiegend angepasste Masse hat von solchen Schick-
salen nur wenig mitbekommen. Dennoch wünschte sich keiner der Teilnehmer, 
nicht einmal solche, die vielleicht überproportional durch das Ende des Regimes 
in ihrer Lebensplanung Einbußen erlitten haben, die DDR in Gänze zurück. Allen-
falls wurden bestimmte Aspekte herausgegriffen, wie etwa die Polikliniken, die 
heute als Medizinisches Versorgungszentrum neu erfunden wurden, die staatli-
che Kinderbetreuung, die ihre Renaissance inzwischen sogar als Rechtsanspruch 
erlebt, oder der Grad der sozialen Absicherung, die in unserer Leistungsgesell-
schaft vermehrt in Eigenverantwortung gestellt wird. Manches davon hätte man 
als DDR-Errungenschaft in die neue Bundesrepublik übernehmen können, ande-
res funktioniert aber letztlich nur im Kontext eines sozialistischen Gesellschafts-
systems mit allem verknüpften Wohl und Übel. So etwa beförderte der materielle 
Mangel zweifellos auch die Mitmenschlichkeit, die soziale Wärme und den Zusam-
menhalt. Dennoch wurde im Rahmen der Begleitveranstaltungen durch aus dem 
Westen zugezogene Neu-Görlitzer immer wieder auch darauf hingewiesen, dass 
ebenso die alte Bundesrepublik durch die Wiedervereinigung einem tiefgreifenden 
Wandel  unterworfen  war  und  sich  beispielsweise  gerade  die  Frage  des  gesell-
schaftlichen Zusammenhalts auch dort vor 1990 ganz anders darstellte, als dies 
hüben wie drüben heute der Fall ist.
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Dem großen  Interesse der Erlebnisgeneration steht die Beobachtung entgegen, 
dass die jüngere Generation, die die DDR allenfalls noch als Kinder erlebt hat oder 
sogar  erst  nach  1989  geboren  wurde,  kaum  mehr  am  Thema  DDR  interessiert 
zu sein scheint. Möglicherweise handelt es sich für diese Jungen dabei, ähnlich 
der Zeit des Nationalsozialismus oder der des Deutschen Kaiserreichs, nur noch 
um  eine  untergegangene  historische  Epoche  der  deutschen  Geschichte,  zu  der 
sie aber keine persönliche Beziehung mehr haben. Dementsprechend waren die 
Nachgeborenen  bei  den  zahlreichen  Begleitveranstaltungen  unterrepräsentiert. 
Dies  mag  zwar  aus  Museumssicht  als  traurig  für  die  Besucherzahl  betrachtet 
werden, im Hinblick auf die Bewältigung der DDR-Vergangenheit und das Zusam-
menwachsen von „Ossis“ und „Wessis“ darf dies ausdrücklich aber als gute Nach-
richt festgehalten werden.

Auch habe ich selbst – wider Erwarten – viel über die DDR in Görlitz und das Le-
bensgefühl der Görlitzer gelernt. So wurde mir zum Beispiel klar, dass trotz iden-
tischer Sachkultur eine pauschale Betrachtung der DDR nicht möglich ist, da die 
DDR in Görlitz nicht mit der in Dresden, in Rostock, in Weimar oder in Ost-Berlin 
vergleichbar  ist. Ebenso wenig lässt sich die DDR der 1950er Jahre mit der der 
1960er,  1970er  oder  1980er  Jahre  vergleichen  –  beides  Beobachtungen,  die  in 
gleicher Weise auch auf die alte Bundesrepublik zutreffen.

Der rote Faden scheint mir die in der DDR herrschende Willkür und Unberechen-
barkeit der Obrigkeit und Ordnungskräfte gewesen zu sein. Trotz loyalen Verhal-
tens dem Staat gegenüber gab es keine Garantie für einen gradlinigen und vorteil-
haften Lebensweg. Trotz hervorragender Abiturnoten konnte etwa ein zweifelnder 
Nebensatz zur Einstellung des Abiturienten gegenüber der „sozialistischen Ge-
sellschaft“ in der Beurteilung des Lehrers den Studienwunsch nicht nur be- son-
dern sogar verhindern. Dies und anderes kennzeichnet die ehemalige DDR zwei-
fellos als Unrechts-Staat, in dem es nicht gewünscht war, dass die Bürger gegen 
politische Entscheidungen, Unberechenbarkeit und Willkür der Staatsorgane auf-
begehren. Für eine fundierte historische Aufarbeitung der DDR und des Lebens 
in der DDR  ist es dennoch vielleicht noch zu  früh. Gleichwohl erscheint es mir 
geboten, die „Erfahrung DDR“ als unverzichtbaren und gewinnbringenden Aspekt 
im Geschichtsgedächtnis der Bundesrepublik Deutschland fest zu verankern. Für 
die ständig gebotene politische Weiterentwicklung der heutigen Bundesrepublik 
ist die Einbeziehung dieses Teils der kollektiven Erinnerung eine Chance, die nicht 
gering zu schätzen ist.
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Abb. 24  Das erste Werbeplakat für die Ausstellung im Kaisertrutz
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Abb. 25  Da bis zum Ende der Ausstellung weiterhin Geschichten und Exponate entgegen-
genommen wurden, konnten zur Halbzeit Ende Januar 2017 die Vitrinen zusätzlich 
bestückt werden.
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Abb. 26  Plakat zur Verlängerung der Ausstellung
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Kai Wenzel

Kunsterfahrung DDR –  
Malerei der 1950er bis 1980er Jahre  
aus den Görlitzer Sammlungen

Parallel zur Sonderausstellung „Erfahrung DDR“, die Leihgaben von Görlitzerin-
nen und Görlitzern verbunden mit persönlichen Erinnerungen präsentierte, zeigte 
das Kulturhistorische Museum von September 2016 bis April 2017 die Kabinett-
ausstellung „Kunsterfahrung DDR“. Sie versammelte 25 Werke der Malerei aus 
den 1950er bis 1980er Jahren. Es handelte sich dabei überwiegend um Gemälde, 
die als Auftragswerke entstanden bzw. mit staatlicher Unterstützung vom Muse-
um erworben worden waren und bis 1990 einen festen Platz in den Dauerausstel-
lungen oder in öffentlichen Gebäuden der Stadt Görlitz hatten. Danach gelangten 
sie ins Museumsdepot und wurden zumeist über Jahre hinweg nicht mehr gezeigt. 

Der im Zusammenhang mit Malerei aus der ehemaligen DDR oft gebrauchte Be-
griff „Auftragskunst“ trifft für sie noch in einem anderen Sinn zu: Mit ihren Inhal-
ten sollten diese Gemälde einen Auftrag erfüllen, eine politisch motivierte Aus-
sage über den Staat DDR oder über die Stadt Görlitz und ihre Bewohner treffen. 
Gerade  dieser  Aspekt  lässt  die  Werke  heute  zu  interessanten  Zeitzeugen  einer 
vergangenen  Epoche  werden.  Mehr  als  ein  Vierteljahrhundert  nach  der  friedli-
chen Revolution schien es daher an der Zeit, einige der Gemälde wieder auszu-
stellen und über ihre Relevanz als Artefakte einer Epoche der jüngeren deutschen 
(Kunst-)Geschichte  nachzudenken.  Gleichzeitig  verband  das  Museum  mit  der 
Ausstellung das Ziel, mit Hilfe von Zeitzeugen Informationen über einige Arbeiten 
bzw. über deren Autoren zu sammeln, zu denen es bisher nur wenige Angaben in 
den Inventarbüchern gab.

Der Ausstellungsort

Bewusst  wurde  als  Ausstellungsort  ein  leerstehendes  Ladenlokal  im  Platten-
baugebiet  Görlitz-Königshufen  gewählt,  das  mit  Unterstützung  der  KommWoh-
nen Service GmbH Görlitz genutzt werden konnte. Errichtet  in den 1980er Jah-
ren mit hohem materiellen und finanziellen Aufwand als Teil des sozialistischen 
Wohnungsbauprogramms,  galten  die  Plattenbauquartiere  als  eine  wesentliche 
Errungenschaft des SED-Staates. Heute werden sie eher als ein Sinnbild für die 
gelenkte Baupolitik der DDR wahrgenommen. Denn zeitgleich zur Errichtung die-
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ser neuen Vorstädte verfielen im gesamten Land die historischen Stadtzentren mit 
ihrer zumeist vielhundertjährigen Bausubstanz. 

Nach der friedlichen Revolution von 1989 erlebten die Plattenbauquartiere einen 
beispiellosen Bedeutungswandel und den Wegzug zahlreicher Bewohner. Nach-
dem die zwangsweise Vergabepolitik von Wohnraum und andere Beschränkungen 
des SED-Staates nicht mehr existierten, wählten viele Bewohner andere Wohn-
formen  oder  verließen  angesichts  fehlender  beruflicher  Perspektiven  nach  der 
Abwicklung der DDR-Industrie gleich ganz die einstige Heimat. Ende der 1990er 
Jahre waren die Plattenbauquartiere daher von einem hohen Leerstand gekenn-
zeichnet, so dass ihr Teilrückbau oder gänzlicher Abriss erfolgte, obwohl viele der 
Häuser noch nicht einmal zwanzig Jahre alt waren.

Für die Auswahl der  in Görlitz-Königshufen ausgestellten Werke waren die drei  
nachfolgenden Aspekte maßgeblich:

Kunst im öffentlichen Raum

Sowohl der Rat der Stadt Görlitz als auch die verschiedenen Görlitzer Volkseige-
nen Betriebe gaben bis 1989 Kunstwerke für den öffentlichen Raum in Auftrag. 
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Nur  wenige  sind  heute  noch  an  ihren  ursprünglichen  Standorten  zu  finden.  So 
schufen die Görlitzer Künstler Karl-Heinz Völker und Georg Nawroth 1970/72 das 
großformatige Metallwandbild „Das Kind in der sozialistischen Gesellschaft“ für 
den Eingangsbereich der Görlitzer Kinderklinik. Seit das Gebäude 2015 abgerissen 
wurde, ist das denkmalgeschützte Werk eingelagert und wartet auf seine Wieder-
anbringung. Vom Bertsdorfer Bildhauer Siegfried Schreiber stammt die Skulptur 
„Schaukelnde Kinder“, die seit 1970 ebenfalls auf dem Gelände des Städtischen 
Klinikums  aufgestellt  ist.  Ursprünglich  vor  der  14.  Polytechnischen  Oberschule 
stand eine von Theo Balden 1971 geschaffene Bildnisbüste des Görlitzer Künstlers 
Johannes Wüsten, die nach 1990 in die nach ihm benannte Straße umgesetzt wur-
de. Ein Zweitguss befindet sich in der Galerie der Moderne des Kulturhistorischen 
Museums. 

Zu  den  zahlreichen  nach  1990  verloren  gegangenen  Kunstwerken  im  öffentli-
chen Görlitzer Stadtraum gehörte eine Karl-Marx-Büste des bekannten Berliner 
Bildhauers Fritz Cremer. Sie war in den späten 1980er Jahren vom VEB Elektro-
schaltgeräte  Görlitz  angekauft  und  vor  dem  Werkstor  aufgestellt  worden.  Nur 
sehr wenige der Kunstwerke, die nach der friedlichen Revolution aus dem öffent-
lichen Raum entfernt wurden, gelangten in den Bestand des Kulturhistorischen 
Museums.  Zu  ihnen  gehört  der  von  Karl-Heinz  Völker  1979  geschaffene  Zyklus 
„Nutzpflanzen und Nutztiere“. Seine Entstehungsgeschichte, die bei der Übergabe 
des Werkes an das Museum nicht mitüberliefert worden war, konnte im Zuge der 
Ausstellung dank des Sohnes des Künstlers rekonstruiert werden. 

Ankäufe des Museums in den Jahren der DDR

Wie  alle  kommunalen  Museen  in  der  DDR  zeigten  auch  die  Städtischen  Kunst-
sammlungen Görlitz regelmäßig Ausstellungen mit Werken überregional bekann-
ter Künstler. Zumeist handelte es sich um Künstler aus Dresden, die als Lehrer an 
der dortigen Hochschule für Bildende Künste unterrichteten bzw. in deren Umfeld 
tätig  waren.  Aus  vielen  dieser  Sonderausstellungen  erwarb  das  Museum  eines 
oder mehrere Werke. Dabei erhielt es regelmäßig Unterstützung vom Kulturfonds 
der DDR, der aus Abgaben der Parteien und Massenorganisationen sowie der so-
genannten Kulturabgabe, die alle Bürger der DDR zu entrichten hatten, finanziert 
wurde. Die vom Museum auf diesem Weg erworbenen Gemälde – es handelte sich 
u. a. um Werke von Rudolf Bergander, Günter Hain, Walther Klemm, Paul Michae-
lis und Theodor Rosenhauer – waren in der Gemäldegalerie im Kaisertrutz dauer-
haft zu sehen. Der Anspruch dieser Dauerausstellung war es, einen repräsentati-
ven Überblick über die Malerei im Südosten der damaligen DDR vom Zeitalter der 
Romantik bis zur Gegenwart zu bieten. 
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Laienkunst in Görlitz

Neben Ausstellungen professioneller Künstler veranstaltete das Museum meist 
anlässlich von Staatsjubiläen bzw. im Zusammenhang mit den sogenannten Ar-
beiterfestspielen auch Ausstellungen mit Werken Görlitzer Laienkünstler. Wie in 
zahlreichen anderen Städten des Landes gab es auch in Görlitz mehrere Mal- und 
Zeichenzirkel. Zumeist von professionellen Künstlern geleitet, hatten sie die Auf-
gabe, fundierte Kenntnisse im Malen und Zeichnen sowie in der Kunstgeschichte 
und -theorie zu vermitteln. Zu den namhaften Leitern der Görlitzer Zirkel gehör-
ten  unter  anderem  die  Maler  Willy  Schmidt  und  Werner  Panitz,  die  beide  nach 
dem Ersten Weltkrieg bei Otto Mueller in Breslau studiert hatten, die Maler Willi 
Schulz und Karl-Heinz Völker sowie die Absolventen der Dresdener Hochschule 
Peter Glomp und Waltraud Starke. Unter den Werken der Görlitzer Laienkünstler 
ragen im Gemäldebestand des Museums die Bildnisse ehemaliger Parteivetera-
nen heraus, die in den späten 1970er und frühen 1980er Jahren nach einem Aufruf 
des Kreisvorstands des Freien Deutschen Gewerkschaftsbunds  (FDGB) und der 
Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes (VVN) geschaffen wurden.
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Vertraulichkeit, 1957

Rudolf Bergander
Öl auf Leinwand, H: 40 cm, B: 45 cm, Inv.-Nr. 338–1960

Rudolf  Bergander,  ein  Schüler  des  Malers  Otto  Dix,  gehörte  in  den  1950er  und 
1960er Jahren zu den namhaften Künstlern in der DDR. Als Rektor der Hochschu-
le für Bildende Künste Dresden trug er dazu bei, aus der Tradition des expressiven 
Realismus eine in Form und Inhalt den Sozialismus propagierende Malerei zu ent-
wickeln. Das Gemälde „Vertraulichkeit“ ist dafür ein typisches Beispiel. Es wurde 
1960 nach einer  im Kaisertrutz gezeigten Sonderausstellung des Künstlers mit 
Unterstützung  des  Kulturfonds  der  DDR  für  die  Museumssammlung  erworben. 
Bis in die 1990er Jahre hing es in der Dauerausstellung und befindet sich seitdem 
im Depot.
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Traktorist, 1963 

Paul Michaelis
Öl auf Leinwand, H: 85 cm, B: 68 cm, Inv.-Nr. 90-1966

Mit Bildthemen, die die Arbeitswelt der DDR überhöhten, gehörte Paul Michaelis 
zu  den  namhaften  Vertretern  des  „Sozialistischen  Realismus“.  In  seinen  regel-
mäßig  auf  den  Kunstausstellungen  des  Landes  gezeigten  Gemälden  schilderte 
er keine individuellen Persönlichkeiten, sondern idealisierte Figuren einer sozia-
listischen  Arbeitswelt.  Mehrere  Jahrzehnte  war  Michaelis  als  Professor  an  der 
Dresdener Kunsthochschule tätig. Dort gehörte unter anderem der Görlitzer Pe-
ter Glomp zu seinen Studenten. Das Gemälde „Traktorist“ wurde 1966 anlässlich 
einer im Kaisertrutz gezeigten Ausstellung des Künstlers mit Mitteln des Kultur-
fonds der DDR für die Museumssammlungen erworben. Im Herbst 1989 befand 
es sich als Leihgabe auf der zum 40. Jahrestag der DDR organisierten Landwirt-
schaftsausstellung in Markkleeberg, wo es beim Brand der Ausstellungshalle bei-
nahe vernichtet worden wäre.
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Selbstbildnis mit Enkel, 1973

Fedor Schlenker
Öl auf Leinwand auf Karton, H: 100 cm, B: 76 cm, Inv.-Nr. 14-1975

Für  die  Sonderausstellung,  die  anlässlich  des  25.  Jahrestags  der  DDR  1974  im 
Kaisertrutz gezeigt wurde, schuf der Görlitzer Kunsterzieher und Geschichtsleh-
rer Fedor Schlenker dieses Selbstbildnis mit seinem Enkel. Vermutlich wollte er 
damit nicht nur eine Familienerinnerung festhalten, sondern vielmehr die bildli-
che Begegnung zweier Generationen: jener, die die DDR nach Kriegsende aufge-
baut hatte mit jener, die im offiziellen Wortlaut als die „Hausherren von morgen“ 
bezeichnet wurde. Das Gemälde befand sich nach dem Ankauf für die Museums-
sammlungen bis zu Beginn der 1990er Jahre als Dauerleihgabe im Görlitzer Haus 
der Pioniere.
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Bildnis eines jungen Mannes (Frank Mende), 1974

Peter Glomp
Öl auf Hartfaser, H: 96 cm, B: 59 cm, Inv.-Nr. Nachlass Glomp Nr. 18

Peter Glomp lernte in der Neißestadt den Beruf des Schriftsetzers und sammel-
te erste künstlerische Erfahrungen im Zeichenzirkel des Kunsterziehers Werner 
Panitz. Anschließend studierte er Malerei und grafische Techniken an der Hoch-
schule für Bildende Künste Dresden bei Gerhard Kettner und Paul Michaelis. 1971 
schloss Glomp sein Diplomstudium mit dem Gemälde „Pasaremos“ ab, das eine 
Dresdener  Gruppe  der  DDR-Singebewegung  porträtiert.  Nach  einer  Aspirantur 
schlug er die Möglichkeit einer weiteren Tätigkeit als Assistent an der Dresdener 
Kunsthochschule  aus  und  nahm  stattdessen  einen  Werkvertrag  im  südlich  von 
Görlitz gelegenen Braunkohlekraftwerk Hagenwerder an. Dort leitete er zeitweise 
einen Zeichenzirkel und hatte ein Atelier auf dem Werksgelände zur Verfügung, 
in dem auch das „Bildnis eines jungen Mannes (Frank Mende)“ entstand. Im Jahr 
1974 nahm sich Peter Glomp das Leben. Da seine Werke seitdem nur noch selten 
ausgestellt wurden, ist er in Vergessenheit geraten. Sein künstlerischer Nachlass 
befindet sich als Dauerleihgabe  im Kulturhistorischen Museum Görlitz. Er um-
fasst rund 50 Gemälde und mehrere hundert Arbeiten auf Papier.



44 

Camping-Urlaub, 1975

Wilfried Mauermann
Öl auf Hartfaser, H: 61 cm, B: 49,5 cm, Inv.-Nr. 2361-2011

Wilfried  Mauermann  gehörte  zum  Kreis  der  Görlitzer  Laienkünstler.  In  den 
1950er Jahren besuchte er einen Zirkel, der vom namhaften Expressionisten Willy 
Schmidt geleitet wurde. Mauermann orientierte sich stark an dessen Malstil und 
führte diesen bis  in die 1980er Jahre  fort. Das Gemälde schildert ein  typisches 
Freizeit-Motiv  der  DDR.  Angesichts  der  beschränkten  Reisefreiheit  bot  der  Ur-
laub auf einem Campingplatz Tausenden die Möglichkeit zur Erholung während 
der Sommermonate. Gleichzeitig öffnete er eine Nische des Privaten,  in der die 
politische Aufsicht nicht so deutlich spürbar war wie am Arbeitsplatz oder bei der 
Ausbildung. Das Gemälde wurde erst 2011 aus dem Nachlass des Künstlers er-
worben.
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Landschaft mit dem Kraftwerk „Völkerfreundschaft“, 1975

Karl-Heinz Völker
Öl auf Hartfaser, H: 84 cm, B: 110 cm, Inv.-Nr. 305-2002

Der  aus  Berlin  stammende  Karl-Heinz  Völker  kam  1945  nach  Görlitz,  wo  er 
den Mal- und Zeichenzirkel von Willi Schulz besuchte. Als Autodidakt bildete er 
sich weiter, wurde schließlich freischaffend tätig und gehörte in den 1970er und 
1980er Jahren zu den bekannten Görlitzer Künstlerpersönlichkeiten. Über viele 
Jahre hinweg leitete er ebenfalls einen Zeichenzirkel. In der Neißestadt schuf er 
zahlreiche Auftragswerke, z. T. auch im öffentlichen Raum. Mehrfach malte er das 
Braunkohlekraftwerk „Völkerfreundschaft“ in Hagenwerder. Das in der Art früh-
neuzeitlicher Landschaftsidyllen aufgebaute Bild  täuscht über die gravierenden 
Umweltprobleme,  die  das  Kraftwerk  und  der  benachbarte  Braunkohletagebau 
verursachten,  hinweg.  Bald  nach  seiner  Entstehung  wurde  das  Gemälde  vom 
Museum angekauft und befand sich mehrere Jahre als Leihgabe in der Görlitzer 
Stadtbibliothek.
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Bildnis des Parteiveterans Gerhard Köcher, 1979/80

Gerd Hentschel
Öl auf Hartfaser, H: 81 cm, B: 57 cm, Inv.-Nr. 220-1980/1

Gerhard Köcher, aufgewachsen nach dem Ersten Weltkrieg,  trat bereits als Ju-
gendlicher  in  die  Kommunistische  Partei  Deutschlands  (KPD)  ein.  Nach  der 
Machtergreifung der Nationalsozialisten wurde er verfolgt und wegen „Hochver-
rats“ inhaftiert. Nach Kriegsende berichtete er dann als Zeitzeuge regelmäßig in 
Görlitzer Schulen über seine frühere politische Arbeit und die Haftzeit. Bis zum 
Rentenalter war er als Leiter der Görlitzer Lichtspielbetriebe tätig. Sein Bildnis 
schuf der Görlitzer Laienkünstler Gerd Hentschel nach einem Aufruf des Kreis-
vorstands  des  Freien  Deutschen  Gewerkschaftsbunds  und  der  Vereinigung  der 
Verfolgten des Naziregimes anlässlich des 30. Jahrestags der DDR. Es gelangte 
als Schenkung in den Bestand des Museums.
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Bildnis des Parteiveterans Fritz Schwahn, 1969

Karl-Heinz Völker
Öl auf Hartfaser, H: 96 cm, B: 70 cm, Inv.-Nr. 1-1971

Der  ursprünglich  aus  dem  nordsächsischen  Delitzsch  stammende  Lehrer  Fritz 
Schwahn kam nach Ende des Zweiten Weltkriegs nach Görlitz. Hier war er über 
viele  Jahre  Mitglied  der  SED-Kreisleitung  und  bestimmte  als  Vorsitzender  der 
Ständigen Kommission für Kultur und Volksbildung die Kulturpolitik in der Neiße-
stadt mit. Karl-Heinz Völker schuf sein Bildnis nach einem Aufruf des Kreisvor-
stands des Freien Deutschen Gewerkschaftsbunds und der Vereinigung der Ver-
folgten des Naziregimes anlässlich des 20. Jahrestags der DDR. Es gelangte als 
Schenkung in den Bestand des Museums.
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Bildnis des Max Reetz, 1978

Bernd und Rudolf Winde
Öl auf Hartfaser, H: 65 cm, B: 50 cm, Inv.-Nr. 221-1980/1

Rudolf Winde gehörte zu den Schülern des bekannten Görlitzer Malers und Kera-
mikers Walter Rhaue. Sein Sohn Bernd besuchte einen Laienkunstzirkel, in dem 
auch der Vater zeitweise mitwirkte. Einem Aufruf des Kreisvorstands des Freien 
Deutschen Gewerkschaftsbunds und der Vereinigung der Verfolgten des Nazire-
gimes folgend, porträtierten sie gemeinsam den Görlitzer Max Reetz. Dieser war 
in den Jahren des Nationalsozialismus wegen seiner Mitgliedschaft  in der KPD 
zeitweise  inhaftiert  gewesen.  Nach  Kriegsende  baute  Reetz  die  Volkspolizei  in 
Görlitz mit auf. Anlässlich des 25. Jahrestags der Gründung der DDR verlieh ihm 
die Stadt Görlitz 1974 die Ehrenbürgerwürde. Sein Porträt gelangte als Schenkung 
in den Bestand des Museums.
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Bildnis der Parteiveteranin Martha Reetz, 1980

Jutta Kratzert
Öl auf Hartfaser, H: 90 cm, B: 60 cm, Inv.-Nr. 219-1980

Jutta  Kratzert  war  als  Kunsterzieherin  an  der  14.  Polytechnischen  Oberschule 
„Johannes Wüsten“ (heute wieder Gymnasium Augustum) in Görlitz tätig. Darüber 
hinaus arbeitete sie in einem Laienkunstzirkel mit. Das in kräftigem Farbkontrast 
angelegte Bildnis von Martha Reetz, der Ehefrau des Max Reetz, schuf sie nach 
einem Aufruf des Kreisvorstands des Freien Deutschen Gewerkschaftsbunds und 
der Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes. Es gelangte als Schenkung  in 
den Bestand des Museums.
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Bildnis des Bruno von Rhein, 1979

Henning Schulz
Öl auf Hartfaser, H: 72 cm, B: 60 cm, Inv.-Nr. 217-1980

Der Schlosser Bruno von Rhein war aufgrund seiner politischen Tätigkeit als KPD-
Mitglied während der Zeit des Nationalsozialismus  im Konzentrationslager Bu-
chenwald  inhaftiert.  Nach  seiner  Rückkehr  nach  Görlitz  im  Juni  1945  arbeitete 
er  für  die  neuformierte  Kriminalpolizei.  In  dieser  Funktion  ermittelte  er  gegen 
frühere  Nationalsozialisten,  beteiligte  sich  aber  auch  an  der  Überwachung  und 
Verfolgung von Sozialdemokraten, die dem Kurs der Stalinisierung in den späten 
1940er und frühen 1950er Jahren kritisch gegenüberstanden. Sein vom Görlitzer 
Laienkünstler Henning Schulz nach einem Aufruf des Kreisvorstands des Freien 
Deutschen Gewerkschaftsbunds und der Vereinigung der Verfolgten des Nazire-
gimes geschaffenes Bildnis gelangte als Schenkung  in den Bestand des Muse-
ums.
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Bildnis des Volkskammerabgeordneten Günther Heinze, 1988

Karl-Heinz Völker
Öl auf Leinwand, H: 100 cm, B: 70 cm, Inv.-Nr. 210-1988

Günther Heinze arbeitete als Schmied und Lehrmeister im VEB Waggonbau Gör-
litz. In den 1950er Jahren baute er die Gesellschaft für Sport und Technik (GST) 
in Görlitz mit auf und war in ihr als Trainer für Fallschirmspringen tätig. Von 1967 
bis 1986 gehörte er als Abgeordneter des Freien Deutschen Gewerkschaftsbunds 
der Volkskammer der DDR an. Das Gemälde entstand im Auftrag des Museums 
für den Ausstellungsbereich Stadtgeschichte. Dort hing es jedoch nur knapp zwei 
Jahre bis zur Neugestaltung der Dauerausstellung nach der friedlichen Revoluti-
on. Seitdem befindet es sich im Depot.
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Nutzpflanzen und Nutztiere, 1979

Karl-Heinz Völker
Öl auf Holz, vierteilig, H: 70 cm, B: 524 cm, Inv.-Nr. 141-2004 bis 144-2004

Der vierteilige Gemäldezyklus gelangte 2004 in den Museumsbestand, allerdings 
ohne einen Hinweis auf seinen  früheren Anbringungsort bzw. seine ursprüngli-
che Funktion. In einer an Schulbuchillustrationen erinnernden Didaktik zeigen die 
vier Bilder Pflanzen und Tiere, die von der industriellen Landwirtschaft der DDR 
produziert wurden. Im Rahmen von „Kunsterfahrung DDR“ wurde der Zyklus erst-
mals wieder öffentlich ausgestellt. Dank eines Hinweises von Michael Völker, dem 
Sohn des 2005 verstorbenen Malers Karl-Heinz Völker, gelang es, die Geschich-
te der Gemälde zu rekonstruieren. Völker hatte sie 1979 für die Görlitzer Filiale 
der  Landwirtschaftsbank  der  DDR  am  Marienplatz  geschaffen.  Dort  hingen  sie 
bis zu Beginn der 1990er Jahre. Heute hat die Volksbank Raiffeisenbank Nieder-
schlesien eG  in diesen Räumen  ihren Standort. Noch vor Ende der Ausstellung 
konnte die Geschäftsleitung für die  Idee begeistert werden, den Gemäldezyklus 
zukünftig im Kundenbereich des Bankgebäudes als Dauerleihgabe des Museums 
zu präsentieren. Mit der Realisierung dieses Vorhabens im Mai 2017 sind die Bil-
der gewissermaßen wieder an ihren ursprünglichen Standort zurückgekehrt.
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Aus dem Tagebuch des Fördervereins Kulturstadt 
Görlitz-Zgorzelec e. V. 

Wichtiger Partner der Görlitzer Sammlungen für Geschichte und Kultur im Pro-
jekt  „Erfahrung  DDR!“  war  der  Förderverein  Kulturstadt  Görlitz-Zgorzelec  e. V., 
der in erster Linie mit der Organisation von Begleitveranstaltungen betraut war. 
Der Verein führte unter anderem Fotospaziergänge durch, plante mehrere Foto-
ausstellungen, von denen einige an verschiedenen Orten im Stadtgebiet gezeigt 
wurden, und veranstaltete auf der unteren Elisabethstraße unter dem Motto „Mo-
bilität in der DDR“ eine Oldtimer-Parade mit historischen Fahrzeugen. Gemein-
sam mit dem Görlitzer Museum für Fotografie wurde die Ausstellung „Filmdre-
hort Görlitz #1 DDR-Zeit“  in den Räumen des Fotomuseums eröffnet. Einer der 
Höhepunkte  des  Programms  war  die  Auslobung  des  Fotowettbewerbs  „Schau-
plätze  –  DDR-Erinnerungsorte  in  Görlitz“  mit  diversen  Einsendungen.  Darüber 
hinaus sorgte der Förderverein für mediale Unterstützung. So entstand die Web-
seite www.erfahrung-ddr.de und ein eigenes Profil bei Facebook, wo ständig über 
aktuelle Ereignisse und Termine zum Projekt informiert und berichtet wurde. Eine 
große Unterstützung für das Gelingen des Projektes war auch die Bereitstellung 
eines  Büros  für  die  Projektkoordinatoren  mit  entsprechender  technischer  Aus-
stattung. In den Räumen des Fördervereins im Untermarkt 23 wurde nicht nur die 
Masse der von den Görlitzern eingereichten Erinnerungsstücke entgegen genom-
men, hier fanden auf bescheidener Fläche sogar Fotoausstellungen statt.
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Abb. 1  Bei einigen der im Büro Unter-
markt 23 eingereichten Erinne-
rungsstücke handelte es sich um 
ungewöhnliche Objekte, die die 
Koordinatoren und Ausstellungs-
gestalter vor ungeahnte Probleme 
stellte. Dazu zählte eine riesige 
DDR-Fahne, die einst der Beflag-
gung an der Görlitzer Stadthalle 
diente. Auch hier war die professi-
onelle Erfassung und Vermessung 
der Leihgabe unerlässlich, was nur 
im Freien stattfinden konnte und 
für große Aufmerksamkeit auf dem 
Untermarkt sorgte. 

Abb. 2  Einige der Leihgeber brachten Erstaunliches an persönlichen Geschichten und 
Exponaten, darunter auch zahlreiche private und vor allem einzigartige Fotos. 
Einige dieser Fotos ließen sich zu ganzen Fotoreportagen zusammenfügen, so 
dass das Projektteam daraus kleine Wanderausstellungen erstellte. So entstand 
beispielsweise die Reportage „Der Blick aus meinem Fenster“ von Karin Röhr 
über das Baugeschehen in Görlitz-Rauschwalde Mitte der 1970er Jahre, die in der 
Geschäftsstelle des FVKS und im CityCenter Görlitz zu sehen war.
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Abb. 3  Der einstige Görlitzer Lehrer Fritz Teegler dokumentierte  Anfang der 1970er Jah-
re die zahlreichen außerschulischen Aktivitäten seiner Schüler. Daraus entstand 
die Reportage „Wir gehen gern in die Schule“, die im Kaisertrutz, im City Center 
und in den Räumen des Fördervereins Kulturstadt Görlitz-Zgorzelec am Unter-
markt gezeigt wurde. 

Abb. 4  Eine weitere Ausstellung wid-
mete sich der maroden Görlitzer 
Bausubstanz vor der friedlichen 
Revolution 1989. Die Bilder von 
Werner Liebelt aus der Reportage 
„So endet Sozialismus“ entstanden 
in der späten DDR-Zeit.
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Abb. 5  Nicht nur die Straßenzüge „Grüner 
Graben“ und im Hintergrund die 
Heilige-Grab-Straße, die Werner 
Liebelt 1988 aufnahm und die Ein-
gang in die Ausstellung  „So endet 
Sozialismus“ fanden, sind heute 
aufgrund der Sanierungsarbeiten 
kaum noch wiederzuerkennen.

Abb. 6  Als Aufruf zum Mitmachen bei 
der Oldtimer-Parade am „Tag des 
offenen Denkmals“, dem 11.  Sep-
tember 2016, entstand in der 
Grafikabteilung des Museums ein 
Handzettel, der ganz dem durch 
Dimitar Stoykow entwickelten 
Erscheinungsbild der Ausstellung 
verpflichtet war.
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Abb. 7  Das Wetter während der Oldtimer-Parade spielte mit und so kamen viele Besu-
cher zur Besichtigung der unterschiedlichen Fahrzeuge aus DDR-Zeit. Zu sehen 
waren zahlreiche Schmuckstücke der Marken IFA, Lada, Wartburg und Trabant, 
die an diesem Tag sicher die absoluten Hingucker im Görlitzer Straßenverkehr 
waren. Auch der durch das Projekt inzwischen stadtbekannte rote Barkas B1000 
und ein Tanklöschfahrzeug der Marke IFA W50 der Görlitzer Berufsfeuerwehr 
konnten bestaunt werden.

Abb. 8  Die zu recht stolzen Besitzer der Fahrzeuge, von denen nicht alle auf vier Rädern 
unterwegs waren, fachsimpelten gern mit Besuchern und Gleichgesinnten – wie 
hier der Eigentümer des eigenwillig lackierten Trabant 601 Universal mit Werbung 
für den Görlitzer Anzeiger und der Besitzer einer liebevoll aufgearbeiteten Java 
350 mit Seitenwagen der Fa. Wünsche aus Pirna.
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Abb. 9  Höhepunkt unter den Fotoausstellungen war die Schau „Transformation. Görlitz“ 
des in der Region bekannten Fotografen Jürgen Matschie. Sie fand an einem 
ungewöhnlichen Ort statt: Die Haushalle des Biblischen Hauses in der Neißstraße 
29, in dem sich die Büros der Mitarbeiter des Museums befinden, bot Platz für die 
Stellwände. Über 1.800 Besucher kamen ins Haus – sicher aber nicht nur, um die 
beeindruckenden Fotos zu bestaunen. 

Abb. 10  Viele Interessierte fanden auch den 
Weg in das Görlitzer Fotomuseum, 
um im Zeitraum vom 25. Novem-
ber 2016 bis 30. April 2017 die 
Ausstellung „Filmdrehort Görlitz 
#1 DDR-Zeit“ zu besichtigen. Der 
genaue Drehort für die im Ausstel-
lungsplakat abgebildete Spielsze-
ne aus dem Film „Der Flug des 
Falken“ von 1985 ist unschwer als 
der historische Büchersaal der 
Oberlausitzischen Bibliothek im 
Barockhaus Neißstraße 30 zu iden-
tifizieren. Bei Filmproduktionen ist 
er auch heute noch ein gefragtes 
und gern genutztes Motiv.  
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Abb. 11  Die Schau zur Filmstadt erinnerte daran, dass die Stadt Görlitz und ihre Bausubs-
tanz nicht erst in jüngster Zeit durch Filmschaffende als Kulisse entdeckt worden 
ist. Bereits zu DDR-Zeiten entstanden hier zahlreiche DEFA-Produktionen, die den 
Görlitzern bis heute in Erinnerung geblieben sind.

Abb. 12  Schon damals war Görlitz Aufenthaltsort für namhafte Größen der Filmbranche. 
Im Bild zu erkennen ist u. a. Angelica Domröse (links mit Pelzkragen), die vor 
allem durch ihre Rolle im Kultfilm „Die Legende von Paul und Paula“ aus dem 
Jahr 1973 zu einer der bekanntesten Schauspielerinnen der DDR wurde und hier 
im 1965 in Görlitz gedrehten Film „Chronik eines Mordes“ zu sehen ist.
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Abb. 13  Die Fotografen Stefan Müller und Hans Brettschneider (li. im Bild) führten inte-
ressierte Fotolaien im Rahmen von Fotospaziergängen durch die Stadt. Ziele der 
Rundgänge waren Erinnerungsorte der DDR-Zeit. Der Spaziergang „Aus dem Mu-
seum ins Museum“ startete in der Sonderausstellung im Kaisertrutz und endete 
in den Räumen des Fotomuseums in der Löbauer Straße. 

Abb. 14  Der Fotowettbewerb „Schauplätze – Erinnerungsorte der DDR in Görlitz“ rief 
Görlitzer Laienfotografen zum Mitmachen auf. Die eingesandten Bilder wurden in 
Wanderausstellungen gezeigt, wie hier im Görlitzer CityCenter.
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Abb. 15  Analog zu dem Projekt „Erfahrung DDR!“ standen beim ausgelobten Fotowettbe-
werb Erinnerungsorte oder besondere Begebenheiten der DDR-Zeit in Görlitz im 
Mittelpunkt. Dieses Bild nannte Manfred Rademacher „Anstellen nach Weintrau-
ben, Oktober 1987“. Es zeigt eine lange Menschenschlange vor der Kaufhalle in 
Rauschwalde.

Abb. 16  Den 3. Platz im Fotowettbewerb gewann Manfred Rademacher aber mit seinem 
Bild „Volksfest auf der Landeskronstraße“ auf dem ein Schweinetransporter mit 
unfreiwillig satirischer Beschriftung festgehalten ist. 
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Abb. 17  Der 2. Platz im Fotowettbewerb 
ging an Siegfried Kammer und sein 
Foto „Umzug zum 1. Mai 1957“. Im 
Zuge der Abschlussveranstaltung 
der Ausstellung „Erfahrung DDR!“ 
am 2. April 2017 im Kaisertrutz 
fand auch die Prämierung  der 
Preisträger statt.

Abb. 18  Aufgrund der gelungenen 
Bildkomposition mit Trabi und 
Simson vor dem „Arbeiterregal“ in 
Königshufen – damals noch ohne 
Begrünung – ging der 1. Platz im 
Fotowettbewerb an Gerolf Schwarz 
mit seinem Foto „Königshufen 
1980“. Die Jury unter Leitung des 
Profifotografen Wolfgang Blachnik 
hat sich ihre Entscheidung nicht 
leicht gemacht. Der Förderverein 
Kulturstadt Görlitz-Zgorzelec e.V. 
dankt gemeinsam mit den Görlit-
zer Sammlungen den zahlreichen 
Mitwirkenden.
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Erfahrung DDR! – Katalog

Wir haben ein Experiment gewagt: Nicht die Ausstellungsmacher des Museums, 
sondern die Görlitzer Bürger selbst haben mit persönlichen Geschichten und Er-
innerungen die Inhalte ihrer Ausstellung zur DDR-Zeit in Görlitz bestimmt!

Unserem  im Juni 2016 gestarteten Aufruf sind zahllose Bürger gefolgt. Sie ha-
ben dem Museum Gegenstände zur Verfügung gestellt, die ihre persönliche Er-
fahrung DDR widerspiegeln. Ob Foto, Dokument, Alltagsgut oder Kleidungsstück 
– mit allen Ausstellungsobjekten sind Erinnerungen an eine verschwundene Zeit 
verknüpft. Es sind Erinnerungsstücke an das Familienleben, an die Jugend- und 
Schulzeit, das Arbeitsleben oder persönliche Leistungen, aber auch an alltägli-
chen Mangel, staatliche Bevormundung, Willkür, Überwachung und Einschüchte-
rung. Es sind Erfahrungen und Geschichten, an die sich die Görlitzer gerne erin-
nern, aber auch solche, die mit unschönen Erlebnissen verbunden sind.

In der Ausstellung kamen die Görlitzer zu Wort! Wir Ausstellungsmacher haben 
uns darauf beschränkt, die Oberthemen festzulegen.
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Gefördert im Fonds
Stadtgefährten der

Projektbericht

Seit der politischen Wende hat die Stadt Görlitz tiefgreifende positive 
Veränderungen erfahren, doch noch immer sind die Folgen des Struk-
turwandels spürbar. Anliegen des Projekts „Erfahrung DDR!“ war es, 
die Mehrdimensionalität der Geschichte bewusst zu machen. Die Gör-
litzer waren zur Auseinandersetzung mit spezifischen Erinnerungen an 
das Leben in der DDR und der eigenen Biographie aufgerufen. Mithilfe 
von Multiplikatoren und Aktionen wurde die Erlebnisgeneration zur 
Teilhabe und Mitwirkung motiviert. So haben sie  mit ihren Leihgaben 
und Geschichten die Ausstellung selbst gestaltet.
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